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Liebe Freunde und Verehrer/innen der seligen Schwester Blandine!
Wir Schwestern und die Mitarbeiterinnen im Blandine-Merten-Archiv wünschen Ihnen 
allen ein gesegnetes Fest, dass Sie zu Weihnachten und auf Ihrem Weg durch das 
Neue Jahr 2020 immer wieder Christus als Ihren Retter und Heiland erfahren dürfen.

             (Generaloberin)                       (Leiterin des Blandine-Merten-Hauses)                  Sr. Gisela Büsgen
!

!

„Gott wird ein Kind das sich uns 
anvertraut.“	 H. Spaemann
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„Ein Bote kommt, der Heil verheißt, und nie Gehörtes kündet.
Die neue Welt aus Gottes Geist wird in der Welt gegründet.
Gott selber kommt den Menschen nah;
Maria aber gibt ihr Ja. Das Wort wird unser Bruder.

Das helle Licht der Ewigkeit trifft unsre Dunkelheiten.
Ein Augenblick der Erdenzeit wird Angelpunkt der Zeiten.
Gott teilt mit uns ein Menschenlos
vom ersten Tag im Mutterschoß bis in die Nacht des Todes.

Maria, Du hast Ja gesagt zu Gottes Ruf und Gnade.
Den ganzen Weg hast Du gewagt; begleite unsre Pfade,
dass Ihn, den Du empfangen hast,
auch unser Herz mit Freude fasst und Raum gibt seiner Liebe.“

Gotteslob Nr. 528

Wenn Sie diesen Brief bekommen, ist Weihnachten schon ganz nah – ein 
Fest, das wir wahrscheinlich nie ganz in seiner Tiefe erfassen können. Gott 
wird ein Kind, das sich uns anvertraut. Obwohl Er weiß, wie viel Leid 
Menschen einander antun, wie sehr gerade auch schon Kinder verletzt wer-
den können, geht er das Risiko ein und kommt nicht mit Macht und in gött-
lichem Glanz sondern liefert sich uns aus als hilfloses, schutzbedürftiges 
Kind, das hier auf unserem Bild allen Menschen die ausgebreiteten Arme 
entgegenstreckt.. Dieses Kind möchte, dass wir Ihm vertrauen. Heilige wie 
Sr. Blandine haben das verstanden, ganz besonders die Gottesmutter, von 
der das Lied spricht das oben abgedruckt ist. Ja, Maria hat „den ganzen 
Weg gewagt.“ Vertrauen ist etwas, wozu wir uns entscheiden können, was 
wir wagen müssen. 

Vor 20 Jahren haben sich im Bistum Münster, zum Beispiel in der Pfarrei St. 
Ludgerus/Schirmbeck, Junge und Alte durch die Sternsinger herausfordern 
lassen „Weesige – wagt Vertrauen“ – so machten sie den Erwachsenen Mut 
und engagierten sich mit der Diözese Münster für die Hunderte von kran-
ken Kindern in Ghana, so dass durch die deutschen Kinder in Ghana eine 
ganze Reihe Eltern, die wegen ihrer Kinder am Verzweifeln waren, lernen 
konnten, auch Gott gegenüber wieder „Vertrauen zu wagen.“ Und auch Sr. 
Blandine möchte uns dieses Vertrauen lehren: Aus den Berichten, die Sie 
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uns über Gebetserhörungen auf die Fürbitte der seligen Schwester Blandine 
mitteilen, geht deutlich hervor, dass Sie – oder jedenfalls viele von Ihnen – 
dieses Vertrauen wagen! Der große Gott kommt als kleines Kind, das sich 
uns anvertraut. Lernen wir von Sr. Blandine und lassen wir uns selbst von 
ihr Weihnachtsfreude und – Frieden schenken!

Mir scheint, dass die folgende Darstellung von Sr. Blandine uns helfen kann, 
auch das Geheimnis von Weihnachten besser zu verstehen. Großes entsteht 
immer im Kleinen.

Sr. Gisela Büsgen

Die kleine große Selige Sr. Blandine

Als Maria Magdalena Merten wurde sie im Juli 1883 
eben in Düppenweiler in eine große Familie hinein ge-
boren. Schon mit 15 Jahren wurde sie Assistentin ih-
rer damaligen Dorfschullehrerin. Das Unterrichten von 
Kindern lag ihr im Blut und so besuchte sie als ganz 
junge Frau ein Lehrerinnenseminar.

Erst unterrichtete sie in Oberthal, dann auf dem Huns-
rück und in Großrosseln.1908 ging sie zu den Ursulinenschwestern auf dem 
Calvarienberg und nahm den neuen Namen Blandine an. Weitere acht Jahre 
war sie als Lehrerin in Saarbrücken und Trier tätig. Doch dann erkrankte sie 
schwer an Tuberkulose und starb am 18. Mai 1918, gerade mal 34 Jahre alt.

Als Lehrerin war Sr. Blandine Merten für damalige Verhältnisse eine Aus-
nahmeerscheinung: Sie wollte den Kindern, die ihr anvertraut waren, zur 
Entfaltung ihrer Fähigkeiten verhelfen. Darin sah sie ihre Lebensaufgabe. 
Dabei ging sie immer klug, besonnen und geduldig vor. Sie war gütig und 
fröhlich und bei Eltern und Schülern überaus beliebt. Damals eine sehr un-
gewöhnliche, aber moderne und vor allem eine menschenfreundliche Pä-
dagogik. Damit wollte sie aber auch deutlich machen, dass sie im Auftrag 
eines liebenden Gottes handelte. Sie selbst wollte immer unbekannt und 
unbeachtet sein. Es heißt von ihr: „Eigentlich tat sie nichts Außergewöhn-
liches, aber das Alltägliche tat sie außergewöhnlich gut.“

1987 wurde sie selig gesprochen. Am 18. Mai ist ihr Gedenktag.
Großes entsteht tatsächlich immer im Kleinen. 

Autor: Marita Rings-Kleer

 
In der Blandinenmesse um 18:00 Uhr in Ahrweiler 
konnte Pfarrer Meyrer gut an die Worte des 
Sonntags-Evangeliums anknüpfen. Dort wird das 
Testament Jesu aus dem Abendmahlssaal 
vorgelesen. „Ein neues Gebot gebe ich euch: liebt 
einander!“ und es war für den Prediger leicht, 
seine ganz frischen Erfahrungen aus Afrika damit 
zu verbinden. Er hatte mit einer Reisegruppe aus 
Deutschland und der Schweiz verschiedene 
Kinderzentren besucht, die versuchen, die 
Ärmsten der Armen durch Bildung und soziale 
Kompetenz aus dem Kreislauf von Gewalt und 
Prostitution zu befreien. So wird „der neue Himmel 
und die neue Erde“ schon konkret. Die Brücke zu 
Schwester Blandine war schnell gefunden: Sie hat 
in ihrer Zeit genau das versucht: Kindern zu helfen 
ins Leben zu finden durch Bildung und durch ein 
liebendes Herz. Wo wir als Christen in 
Deutschland unsere Aufgabe sehen, dieses neue 
Leben sichtbar zu machen – darüber konnten die 
Gottesdienstbesucher noch eine Weile 
nachsinnen. Ostern will durch jeden und jede von 
uns konkret werden.  
 
 
 
 
Den abschließenden Pilgergottesdienst am 19.05.um 15.00 Uhr in St. Paulin hielt 
Monsignore Helmut Gammel: Liebe Schwestern und Brüder, gerade bei der jüngeren 
Generation kann man es gut beobachten ...- 
Gebetserhörungen (Fr. Josten ) 
 
Artikel zum Reliquiar von 2016 ?  
 
Termine  
am Dienstag,  18.06.2019 um 18.00 Uhr in der Krypta des Calvarienberges 
am Donnerstag,  18.07.2019 um 18.00 Uhr in der Krypta des Calvarienberges  
am Sonntag,  18.08.2019 um 18.00 Uhr in der Krypta des Calvarienberges      
am Mittwoch,  18.09.2019 um 18.00 Uhr in der Krypta des Calvarienberges 
am Freitag,  18.10.2019 um 18.00 Uhr in der Krypta des Calvarienberges   
am Sonntag,  10.11.19 um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius, 

anschließend Einladung zum Mittagessen  
am Montag,  18.11.19 um 18.00 Uhr in der Krypta des Calvarienberges 
am Mittwoch,  18.12.19 um 18.00 Uhr in der Krypta des Calvarienberges 
 
 
 
 
 

 



In einem der letzten Rundbriefe haben wir Ihnen mitgeteilt, dass es inzwischen mög- 
lich ist, auch im Blandine-Merten-Archiv Ahrweiler Blandinen-Kerzen zu erwerben: 
Hier stellen wir Ihnen die vier Modelle vor:

1. weiße Kerze im Glas mit schwarzweißem Bild von Sr. Blandine für� 5,00 E
2. weiße Kerze im Glas mit farbigem Bild von Sr. Blandine für� 5,00 E 

3. weiße Kerze mit einem schwarzweißen Bild (ca. 14 cm hoch) für�  4,00 E
4. weiße Kerze mit einem farbigen Bild (ca. 14 cm hoch) für�  4,00 E
    plus Porto und Verpackung

Wir möchten nochmals darauf hinweisen,  
dass das Blandine-Merten-Archiv umgezogen ist  

und eine neue Telefonnummer hat.

Blandine-Merten-Archiv 
Calvarienberg 

Wilhelmstraße 12 a  
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Tel.: 02641 91696-11 oder 91696-12 oder 91696-13

Bei Überweisungen bitte immer ihre vollständige Anschrift  
angeben. Die Bank teilt uns aus Datenschutzgründen nur den  

Namen mit, deshalb können wir uns manchmal bei Ihnen nicht  
für ihre Spenden bedanken.
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Gebetserhörungen
Ich möchte eine Gebetserhörung mittei-
len: Mein Mann und ich waren mit un-
serer Tochter in Frankreich in Urlaub und 
haben den Klosterfelsen Mont St. Michel 
besucht. Als wir wieder unten ankamen 
bemerkten wir, dass unsere Tochter ihren 
Geldbeutel verloren hat. Da waren ihre 
ganzen Dokumente, Pass, Kreditkarte, 
Führerschein usw. drin. Einmal hatte sie 
die Tasche geöffnet und kurz den Geld-
beutel raus geholt. Dabei muss sie ver-
gessen haben ihn zurück in die Tasche zu 
machen. Mein Mann und meine Tochter 
liefen die unglaublich vielen Stufen sehr 
schnell hoch, weil unser Bus uns schon 
in 15 Minuten zurück fahren würde. Wir 
waren in Panik. Ich konnte nicht mitlau-
fen, da ich krank bin. Ich saß unten und 
hab an Schwester Blandine gedacht und 
zu ihr gesagt: „Hier kannst nur noch du 
helfen.“ Während ich das so dachte, hatte 
ich dennoch Zweifel, dass das gut gehen 
würde. Es schien einfach unmöglich. Mein 
Mann und meine Tochter kamen irgend-
wann zurück und hatten den Geldbeutel 
gefunden. Er lag unberührt auf dem Bo-
den. Dort besuchen jeden Tag Tausende 
von Leuten den Klosterfelsen. Es war ein 
Wunder, dass er noch da lag. Gerade so er-
reichten wir noch unseren Bus. Ich denke 
sehr oft an dieses Ereignis. Am nächsten 
Tag hatten wir einen Ausflug nach Jersey 
geplant, den wir ohne Pass nicht hätten 
machen können. Ich kann Schwester 
Blandine nicht genug danken. Ich werde 
immer mit ihr in Verbindung bleiben. Vor 
kurzem haben wir den Calvarienberg in 
Ahrweiler besucht. Es war ein Erlebnis.
A., 15.05.2018	 N.N.

Heute möchte ich Ihnen die Gebets-
erhörung mitteilen. Ich bin Ihnen sehr 
dankbar für die Gebete, die wir in un-
serem Geschäft sehr brauchen. Es 
wurde bei mir ein Knoten in der Brust 

festgestellt. Eine Behandlung musste 
sofort erfolgen, damit er nicht bösartig 
wird. Ich betete eine Novene nach der 
anderen. Wir fuhren nach Trier um uns 
zu bedanken, dass der Knoten gutar-
tig ist. Am Grab von Schwester Blan-
dine spürte ich am Knoten Stiche, wie 
durch ein Messer. In der kommenden 
Woche musste ich wieder zur Unter-
suchung. Dieses Mal dauerte es länger 
als sonst. Als der Arzt in der Tür stand, 
sagte er, ein „Wunder“ ist geschehen. Es 
ist kein Knoten mehr da! Voller Dank-
barkeit verehre ich Schwester Blandine.
W., 24.05.2018	 N.N.

Ich schreibe ihnen heute in tiefster Dank-
barkeit für meine Eltern, meinen Bruder 
und mich. Wir sind fest davon überzeugt, 
dass das Gebet zu Schwester Blandine 
und das Tragen ihrer Reliquie zum gu-
ten Ausgang verschiedener Krankheiten 
und Stürze beigetragen hat. Wir sind 
sehr dankbar dafür und bitten auch wei-
terhin um ihren Schutz und Beistand.
H., 29.05.2018	 N.N.

Herzlichen Dank der lieben Schwester 
Blandine und der Muttergottes für die 
erwiesene Hilfe. Mein Mann hat meh-
rere Jahre schon Vorhofflimmern. Durch 
ihre Hilfe hat er ein ganzes Jahr keinen 
Anfall gehabt. Wir haben gelernt mit der 
Krankheit umzugehen. Kürzlich hatte er 
einen Anfall gehabt und wir konnten ihn 
auf 2 Stunden reduzieren. Vielen Dank 
an Schwester Blandine, bis jetzt habe 
auch ich ihre wunderbare Hilfe erfahren.
S., 30.05.2018 	 N.N.

Heute will ich von zwei Gebetserhörun-
gen berichten. Die Erste betraf meine 
Mutter, die Zweite ihre Schwester, mei-
ne Tante. Im Mai 2018 musste sich un-
sere Mutter (82 Jahre) einer als harmlos 
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angesehenen gynäkologischen Opera-
tion unterziehen. Leider kam es dabei 
zu einer Darmverletzung, die zu einer 
Peritonitis (Bauchfellentzündung) führ-
te. Nach einer zweiten Notoperation, 
Tage auf der Intensivstation und ban-
gen Stunden konnten wir unsere Mut-
ter nach zehn Tagen, geschwächt, aber 
guten Mutes aus dem Krankenhaus ab-
holen. Jetzt, sieben Wochen später, ist 
sie wieder völlig gesund. Zwei Wochen 
später musste meine 89 Jahre alte Tan-
te mit dem Notarzt ins Krankenhaus 
gebracht werden. Medikamentenver-
giftung und Herzinfarkt. Sie war in 
einem sehr kritischen Zustand, erholte 
sich aber relativ schnell und konnte 
bereits nach zwei Tagen die Intensiv-
station verlassen. In derselben Woche 
mussten noch drei Stands gesetzt wer-
den, was sie trotz des hohen Alters gut 
überstand. Sie ist wieder zuhause und 
kann ihren Alltag in ihrem Rahmen 
meistern. In dieser schweren Zeit bete-
ten wir zu Schwester Blandine und der 
Gottesmutter. Wir sind froh und glück-
lich, dass unsere Gebete erhört wurden.
G., 20.06.2018	 N.N.

Herzlichen Dank für Ihr Gebet. Die selige 
Schwester Blandine und der liebe Gott 
haben unser Gebet erhört. Mein Enkel-
kind hat die theoretische Prüfung für 
den Führerschein am 13.06. bestanden 
und am 14.06.2018 ist er aus der Schule 
entlassen worden aus dem 10. Schuljahr 
als Klassen-Bester mit der Note 1,9. Wir 
danken und sind alle erleichtert. 
K., 20.06.2018	 N.N.

Erstmals meinen herzlichsten Dank an die 
Schwester Blandine und ihr Gebet dafür. 
Mein Mann fängt heute seine neue Stel-
le an. Er ist so dankbar dafür, er hat das 
Richtige für sich gefunden. Vielen Dank.
D., 03.07.2018	 N.N.

Der Gottesmutter und der seligen Schwes-
ter Blandine sei Dank, die unserem Sohn 
bei seiner Prüfung zur Seite gestanden 
haben. Trotz einiger Schwierigkeiten in ei-
nem Fach beim schriftlichen Teil, konnte 
er bei der mündlichen Prüfung die Note 
noch anheben und mit „befriedigend“ 
abschließen. Schwester Blandine war bei 
ihm und hat ihn mit ihrem Fürbittgebet 
begleitet. Möge sie unserem Sohn auch 
weiterhin Wegbegleiterin sein auf seinem 
beruflichen Weiterweg und auf seinem 
Lebensweg. Danke Schwester Blandine!
G., 10.07.2018	 N.N.

Vielen Dank an Schwester Blandine und an 
alle Schwestern, die in meinem Anliegen 
mitgebetet haben. Hatte zwei Operationen, 
ist alles gut verlaufen. Mein Mann hatte 
einen Schlaganfall, war halbseitig ge-
lähmt, es ist vieles fast wieder normal. Un-
sere Enkelkinder haben ihre Schulprüfun-
gen geschafft und gute Noten bekommen. 
Ich bete schon über 30 Jahre zu Schwes-
ter Blandine und sie hat immer geholfen.
A., 18.07.2018	 N.N.

In der letzten Mai-Woche habe ich Sie in 
großer Not angerufen und um Ihr Gebet 
für meinen Mann gebeten, der mit 85 Jah-
ren vor einer sehr schweren Herzoperation 
stand. Schwester Blandine hat geholfen. 
Es ist auf wunderbare Weise so gut ver-
laufen, dass sogar die OP-Ärzte verwun-
dert waren. Auch 2 Augenoperationen im 
Oktober und im Januar waren gut verlau-
fen. Wir haben unsere große Fürbitterin 
im Himmel und danken täglich! Vergelts 
Gott für Ihr Beten und Schwester Blan-
dine Vergelts Gott für die erlangte Hilfe.
P., 25.07.2018	 N.N.

Schwester Blandine hat mich erhört. Un-
ser Enkel musste in die Abiturnachprü-
fung und er hat sie bestanden. 
E., 28.07.2018	 N.N.
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Meinen Enkeln standen schwere Examen 
bevor. Das Bestehen schien ziemlich 
aussichtslos. Ich betete mehrere Nove-
nen zu Schwester Blandine um Hilfe. 
Beide bestanden ihre Prüfungen mit or-
dentlichen Ergebnissen.
B., 30.07.2018	 N.N.

Wir haben vier erwachsene Kinder – de-
ren zwei sind verheiratet. Unsere jüngste 
Tochter hat bei der Geburt des zweiten 
Kindes einem Knaben mit Down Syndrom 
das Leben geschenkt – ein Geschenk der 
Liebe – verbunden mit einer großen Be-
treuungsaufgabe. Als unser Sohn uns 
ebenfalls die anstehende Geburt seines 
zweiten Kindes mitteilte – spürten wir 
einerseits grosse Hoffnung und Vertrauen 
– andererseits ein leises Bangen, hoffent-
lich geht alles gut. Seine Frau durfte ihm 
ein gesundes Mädchen gebären – gar kei-
ne Selbstverständlichkeit. Wir möchten 
uns bei Schwester Blandine ganz, ganz 
herzlich bedanken- haben wir doch ihr 
unsere Sorge unterbreitet und mit ihr im 
Gebet unsere Bitte an die Heiligste Drei-
faltigkeit und die Mutter Gottes gerichtet 
– nicht mein Wille, sondern Dein Wille 
geschehe. Unser Sohn musste während 
zwei Jahren eine universitäre Zusatzaus-
bildung absolvieren. Das zu Erlernende 
war äußerst umfangreich und es galt das 
Erlernte in zwei grossen Prüfungen unter 
Beweis zu stellen. Wir baten Schwester 
Blandine um ihre Unterstützung – nicht 
nur um einen Prüfungserfolg, sondern 
ebenso um Schutz und Segen während 
der Lernzeit in Familie und Beruf. Unser 
Sohn hat für beide Prüfungen die höchste 
Auszeichnung entgegen nehmen dürfen – 
welch eine „freudige“ Überraschung zum 
Lernabschluss – welch eine ganz grosse 
Dankbarkeit entbieten wir Schwester 
Blandine. Ganz besonders auch für den 
Segen in seiner Familie, mussten doch 

Frau und Kind oft hinten anstehen, wenn 
es galt im Lernen vorwärts zu kommen – 
ganz zu schweigen von den beruflichen 
Zusatzanstrenungen, die mit dem Lernen 
einhergingen. In Dankbarkeit und Liebe
CH., 18.08.2018	 N.N.

Meine Enkeltochter hat trotz Lernschwie-
rigkeiten ihren Schulabschluss (Abitur) 
gut bestanden. Auch bekam sie sofort 
eine Lehrstelle als Optikerin. Ich bete viel 
zu Schwester Blandine und zur Gottes-
mutter, die mir immer geholfen haben. 
Schwester Blandine ist und bleibt meine 
große Fürsprecherin.
R., 12.09.2018	 N.N.

Heute möchte ich mich bei unserer lieben 
Schwester Blandine bedanken! Sie hat 
unser Enkelkind wieder gesund gemacht. 
Jeden Tag bete ich zu Schwester Blandine.
D., 11.09.2018	 N.N.

Herzlichen Dank an Schwester Blandine. 
Unsere Tochter, 39 Jahre alt, hat gesunde 
Zwillinge (2 Jungen) geboren.
L., 26.09.2018	 N.N.

Ich danke der lieben Schwester Blandi-
ne für ihre Hilfe und Fürsprache. Sie ist 
schon seit 50 Jahren eine treue Begleite-
rin und gibt mir, wenn ich zu ihr bete, ein 
gutes Gefühl und immer Hoffnung.
W., 08.10.2018	 N.N.

Mit großer Dankbarkeit möchte ich mit-
teilen, dass mir Schwester Blandine, die 
ich schon viele Jahre verehre, wieder ein-
mal geholfen hat. Ich hatte grosse Un-
tersuchungen vor mir, wo Gott sei Dank 
nichts Bösartiges festgestellt wurde. Ich 
werde weiterhin jeden Tag zu Schwester 
Blandine, zur lieben Gottesmutter und 
zum hl. Judas Thaddäus beten.
H., 12.10.2018	 N.N.



Die monatlichen Messen zu Ehren der 
seligen Schwester Blandine in Ahrweiler 
finden in der Grabkapelle (Krypta) auf 
dem Calvarienberg (Eingang an der 13. 
Kreuzwegstation) statt außer:

Sonntag, 18. Januar 2020  
um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Laurentius in Ahrweiler
Dienstag, 18. Februar 2020  
um 18:00 Uhr Krypta 
Mittwoch, 18. März 2020  
um 18:00 Uhr Krypta 
Samstag, 18. April 2020  
um 18:00 Uhr Krypta
Bei den Messen wird aller Anliegen ge-
dacht, die der seligen Schwester Blandine 
empfohlen werden.
Außerdem beten die Schwestern täglich 
gemeinsam in der gleichen Intention. 

Blandine-Merten-Haus Trier
Täglich, außer Mittwoch, steht eine Schwe- 
ster den Besuchern hier, Schöndorfer Str. 37, 
54292 Trier, zur Verfügung: Tel.-Nr.: 0651 
27415. – Pfarrer Winfried Schnur ist Seel- 
sorger im Blandine-Merten-Haus.

Blandinenkapelle Trier
Hl. Messen sind: Mo., Do. und Sa. um 11:00 
Uhr, Di. und Fr. um 15:00 Uhr ist eine kurze 
Andacht.
Mittwochs keine hl. Messe, aber die Kapelle 
ist geöffnet! 
Am „18.“ jeden Monats feiern wir die hl. Messe 
immer um 15:00 Uhr. 
Werktags ist die Kapelle von 9:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet, Sonntags ab 10:00 Uhr. Ausnah-
men werden rechtzeitig bekanntgegeben.
In Düppenweiler wird die hl. Messe zu Ehren 
der seligen Sr. Blandine am dritten Mittwoch 
eines jeden Monats um 18:00 Uhr gefeiert.

Wir bitten, alle Zuschriften zu richten an
Blandine-Merten-Archiv  

Calvarienberg
Wilhelmstraße 12 a

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Blandinen Kerzen können Sie 
(vgl. Seite 4) weiterhin im  

Blandine-Merten-Archiv bestellen.

Hier erhalten Sie auch kostenlos Schriften 
über die selige Schwester Blandine.

Telefonnummern des 
Blandine-Merten-Archivs:

02641 91696-11 oder 91696-12  
oder 02641 91696-13
Fax 02641 91696-15

Email:
blandinenarchiv@ 

ursulinen-calvarienberg.de

Sie können uns auch im Internet  
erreichen unter: 

www.blandinenarchiv.de
www.ursulinen-calvarienberg.de

n

Spendenkonto:
Blandine-Merten-Fonds, Postbank Köln  
IBAN	DE72 3701 0050 0023 4315 01
BIC	 PBNKDEFFXXX

Bitte, geben Sie möglichst Ihre Adress- 
nummer, die Sie über Ihrer Adresse auf 
dem Briefumschlag des Rundbriefs finden, 
bei allen Zuschriften, auch Überweisun-
gen, an. Teilen Sie uns bitte Sterbefälle mit. 
Ebenso auch Adressen-Änderungen, damit 
unser Rundbrief Sie auf direktem Weg er-
reichen kann. Danke! 

Wir freuen uns über die vielen Zuschriften. Sie sind für uns ein wertvolles Zeugnis für die 
Verehrung unserer seligen Schw. Blandine. Wir bitten um Verständnis, dass wir nicht alle 
Post umgehend erledigen und alle Wünsche, die schriftlich oder telefonisch geäußert 
werden, sofort erfüllen können. Aber wir bemühen uns.

Gebetserhörungen werden im Rundbrief je nach Platz abgedruckt. Es wird keine vergessen. 


